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Neben dem fortschreitenden Klimawandel haben 
internationale Ereignisse der letzten Jahre, wie die 
Gesundheitskrise und die territorialen Spannun-
gen, die europäischen Staaten dazu veranlasst, 
sich noch stärker Gedanken über den Energiever-
brauch, die Energieversorgung und die Energieopti-
mierung zu machen. Und da der Energiebedarf der 
Haushalte stetig steigt, möchte die Europäische 
Kommission Lösungen finden, um den Energiever-
brauch zu senken und gleichzeitig sauberere Ener-
gie zu produzieren.

Um diese ehrgeizigen Ziele zu erreichen, wird 
sich das Projekt ASIMUTE auf 4 große For-
schungsschwerpunkte konzentrieren:

Das Projekt ASIMUTE ist Teil eines Ansatzes zur 
nachhaltigen Entwicklung, der sich in mehrere Zie-
le untergliedert:

Erstellung von Gesellschaftsstudien, die 
die Konsumgewohnheiten der Haushalte 
analysieren und den Austausch zwischen 
Behörden und der Zivilgesellschaft 
erleichtern. Dieser Forschungsschwerpu-
nkt erfordert die Einbeziehung der Bürger 
des Oberrheins

Entwicklung intelligenter und innovativer 
technologischer Lösungen, die den Ener-
gieverbrauch der Haushalte senken

Optimierung der Energieversorgung und 
-speicherung

Positionierung des Nutzers in den Mit-
telpunkt des Projekts, so dass er auf 
seinen Verbrauch und seine Ausgaben 
Einfluss nehmen kann

Erschaffen eines Modells, das ein 
Gleichgewicht zwischen der Energie-
nachfrage der Verbraucher und den Pro-
duktionskapazitäten herstellt

Die Sicherung der von den intelligenten 
Zählern gesendeten Daten, wobei beson-
ders auf die Harmonisierung der beste-
henden rechtlichen Unterschiede am 
Oberrhein geachtet werden muss

Die Entwicklung von technologischen, 
ökologischen und tragfähigen Lösun-
gen für die Einführung und Stärkung der 
Elektromobilität

Die Erforschung der künstlichen Intelli-
genz und ihrer Auswirkungen auf den En-
ergieverbrauch, um die Energienutzung in 
der Region zu maximieren

Deutschland, die Schweiz und Frankreich kennen 
die Vorteile einer grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit und wollen intelligente Lösungen en-
twickeln, die dem Energiebedarf und den Erwartun-
gen der Haushalte entsprechen.
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